
 
Die Landesvereinigung für Gesundheitsförderung  
in Schleswig-Holstein e.V. (LVGFSH) sucht zum frühestmöglichen Zeitpunkt  
 

eine Fachreferentin/einen Fachreferenten für Gesundheitsförderung (m/w/d) in Vollzeit, 
zunächst befristet auf zwei Jahre. 

Die LVGFSH ist ein vom Land Schleswig-Holstein und weiteren Institutionen des Gesundheits- und 
Bildungswesens institutionell geförderter, eingetragener Verein mit institutionellen und persönlichen 
Mitgliedern. Der Zweck des 1966 gegründeten Vereins ist die Förderung der Gesundheit der 
schleswig-holsteinischen Bevölkerung. Weitere Informationen erhalten Sie unter www.lvgfsh.de. 
 
In Schleswig-Holstein soll langfristig eine Präventionsstrategie entwickelt und umgesetzt werden. Die 

einzelnen Strategieschritte sollen sich perspektivisch modular aufbauen und richten sich nach den 

jeweiligen Rahmenbedingungen und dem kommunalen Entwicklungsstand. Übergreifendes Ziel ist 

es, den Ansatz „Health in All Policies (HiAP)“ – „Gesundheit in allen Politikfeldern“ strukturell zu 

verankern und die Akteure sowohl auf Landes- als auch auf kommunaler Ebene darin zu 

unterstützen, diese Querschnittsaufgabe umzusetzen. 

Daraus ergeben sich in enger Zusammenarbeit mit dem Ministerium für Justiz und Gesundheit (MJG) 

folgende Aufgaben: 

• Mitarbeit bei der Entwicklung einer zielgerichteten Präventionsstrategie für das Land 
Schleswig-Holstein zur Unterstützung von Kreisen und kreisfreien Städten  

• Förderung der interdisziplinären Zusammenarbeit der für die Erbringung von Leistungen zur 
Prävention und Gesundheitsförderung in den Lebenswelten zuständigen Träger und Stellen 
auf kommunaler, Landes- und Bundesebene 

• Vorbereitung und Durchführung von Veranstaltungen, Workshops und Fachtagungen 

• Beschaffung, Aufbereitung und Auswertung von gesundheitsbezogenen Daten und Mitarbeit 
beim Aufbau einer Datenbank für die Sozial- und Gesundheitsberichterstattung 

• Koordination und Umsetzung von Maßnahmen zur Erhebung von Unterstützungsbedarfen 
der Fachkräfte in den Kreisen und kreisfreien Städten 

• Projektmanagement und Dokumentation der durchgeführten Maßnahmen 

 
Sie bringen mit: 

• abgeschlossenes Studium im Bereich Gesundheits- oder Sozialwissenschaften, Public Health, 
Epidemiologie oder vergleichbar  

• Erfahrung im Bereich der Prävention/Gesundheitsförderung sowie in der 
Gesundheitsberichterstattung 

• Erfahrung im Bereich der interdisziplinären Zusammenarbeit mit verschiedenen Akteuren 
• eine leistungsbereite Persönlichkeit mit team- und zielorientierter sowie strukturierter 

Arbeitsweise und strategisch konzeptionellen Fähigkeiten  
• Verlässlichkeit, Flexibilität und Belastbarkeit 
• Führerschein der Klasse B sowie Bereitschaft zur Übernahme von Reisetätigkeiten (im Raum 

Schleswig-Holstein) 

Wir bieten Ihnen: 

• sehr gute Arbeitsbedingungen in angenehmer und vertrauensvoller Arbeitsatmosphäre auf 
allen Ebenen 

• eine abwechslungsreiche Tätigkeit mit Eigenverantwortung und Gestaltungsspielraum 

• einen Arbeitsplatz voraussichtlich sowohl in der LVGFSH als auch im MJG 

http://www.lvgfsh.de/


• Möglichkeiten zum mobilen Arbeiten 

• Möglichkeiten zur individuellen Weiterbildung 

• eine Vergütung in Anlehnung an den TV-L entsprechend Ihrer Vorerfahrungen 
 
Bei entsprechender Eignung werden schwerbehinderte Bewerber*innen bevorzugt berücksichtigt. 
 
Bei Fragen zu der Ausschreibung wenden Sie sich gern an Svenja Langemack (langemack@lvgfsh.de, 
Tel.: 0431 710387-0) oder Svenja Katzer (katzer@lvgfsh.de, Tel.: 0431 710387-10).  
Bitte beachten Sie, dass das Ministerium für Justiz und Gesundheit des Landes Schleswig-Holstein am 
Bewerbungsprozess beteiligt sein wird (Sichtung von Bewerbungsunterlagen sowie Teilnahme an 
Auswahlgesprächen). 
 
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung mit dem Stichwort „Präventionsstrategie“ an 
katzer@lvgfsh.de oder LVGFSH, Seekoppelweg 5a, 24113 Kiel. 
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